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Jürg und der Zauberhut
Ein Bilderbogen für Kinder von Hans Moser

©

1)Es ist heute drückend heiss in der Stadt. «All diese
Autos, Häuser und Leute hängen mir zum Hals
hinaus», sagt Jürg, «ich wollte, ich wäre in meinem alten,
kühlen Wäldchen.»

3) Plötzlich hört er lachen — und findet tatsächlich zwei
Männer, die einen Bären gefangen haben! Sie necken
das Tier und stossen es mit einem Stecken.

5) Und wirklich wird der Bär plötzlich so gross, dass er
den Käfig in Stücke sprengt. Die Männer erschrecken
und fliehen schreiend aus dem Wald.

2) Der Zauberhut erfüllt ihm diesen Wunsch. — «Ah, hier
fühle ich mich wohler», sagt Jürg.

4) Jürg erkennt seinen alten Freund, den Bären, der ihm
einmal geholfen hat im Wald. «Denen will ichs
zeigen», sagte er sich und wünscht, der Bär möge dreimal

so gross werden, als er ist.

6) Nachdem Jürg den Bären wieder in seine normale
Grösse zurückverwandelt hat, erkennt der Bär seinen
alten Freund und lädt ihn an seinen privaten
Brombeerplatz zu einem herrlichen Schmaus ein.
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